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Die Meningokokken-B-Impfung wird für Kinder bis zum 5. Geburtstag, die Meningokokken-C-Impfung 
bis zum 18. Geburtstag empfohlen – voll erstattet durch die Krankenkassen. 

Mehr Informationen auf www.meningitis-bewegt.de.

1 Robert Koch-Institut (RKI). SurvStat@RKI 2.0. Verfügbar unter: https://survstat.rki.de/Content/Query/Create.aspx. Januar 2025. 
2BIÖG: „Erregersteckbrief Meningokokken“. Verfügbar unter: https://bit.ly/34WO5Zw. Januar 2025. 
3RKI: „Ratgeber Meningokokken“. Verfügbar unter: https://bit.ly/2CDBI8G. Januar 2025. 
4Deutsches Grünes Kreuz: „Häufige Fragen und Antworten zu Meningokokken-Erkrankungen“. Verfügbar unter: https://bit.ly/2X7aroA. Januar 2025.

2024 
344 Fälle

2019 
260 Fälle

+32 %

Welt-Impfwoche 2025
Jetzt ärztlich zu allen von der STIKO empfohlenen Meningokokken-Impfungen 
beraten lassen und Kinder bestmöglich schützen!

Faktencheck

Fast jeden Tag ein 
Meningokokken-Fall 

in Deutschland1 

Es gibt keinen Grund, zu warten:

Etwa 10 % der Bevölkerung 
tragen die Erreger 

unbemerkt im 
Nasen-Rachen-Raum.3

Meningokokken-Erkrankungen 
können innerhalb weniger 
Stunden lebensbedrohlich 

verlaufen.2

Meningokokken-Erkrankungen  
sind zwar selten, aber 

besonders für Babys und 
Kleinkinder gefährlich.2

Aufgrund der grippeähnlichen  
Symptome wird eine 

Meningokokken-Erkrankung 
oft nicht rechtzeitig erkannt.3

Meningokokken-Bakterien 
werden durch Tröpfcheninfektion 

(Niesen, Husten, Küssen) von 
Mensch zu Mensch übertragen.4

Jede 5. erkrankte Person 
trägt lebenslange Folgen wie 
Narben oder den Verlust von 

Gliedmaßen davon.4 


